
Freitag, 21. April 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 16Herzliche Einladung zum Begegnungsabend am 28. April 2017 – 19.30 Uhr 
Michaelskirche Gräfenhausen 
 
Lesung „Bin kein Star – bin ich!“ von Jonas und Doro Zachmann 

  
 

Alles ganz normal?! „Knüller Jonas“ ist vierundzwanzig Jahre alt, zu Hause ausgezogen und 
arbeitet in einer Schreinerei. Doch sein Alltag ist ein einziges großes Abenteuer. Immer wieder ringt 
er darum, wer er wirklich ist: „Geistig behindert“ durch sein Down-Syndrom? Der coole Twen auf 
nahezu eigenen Beinen? Oder ein erfolgreicher Buchautor und Entertainer, dem Hunderte Beifall 
spenden? Bei allem Auf und Ab hat er eines erkannt: „Gott mag mich, ich bin! Also, ´nieße ich 
meine Leben!“ Musik und Imbiss. 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Gräfenhausen 

 
 

E I N L A D U N G

zum 8. Frühlingsturnier um den Birkenfelder

SCHNÜRLESPOKAL 2017
Samstag, 29. April, Schwarzwaldhalle Birkenfeld

Liebe Sportfreunde,
der Turnverein Birkenfeld veranstaltet am Samstag, 29. April 2017, in der Schwarzwaldhalle sein 8. Schnürles-Frühlingsturnier. Gespielt 
wird in drei Gruppen ohne Altersbegrenzung. Die Vierer-Teams konkurrieren in den Gruppen A (erfahrene Mannschaften) und B (Freizeit- 
und Firmenmannschaften) bei einer Seilhöhe von 55 cm. In der Gruppe C treffen die Dreier-Teams aufeinander (Netzhöhe 110 cm). Für 
die Gruppen A und B gelten die sog. Enzkreis-Regeln, die Gruppe C spielt nach den internationalen (modifizierten) FutNet-Regeln.  
Für die Bewirtung sorgt der Veranstalter, die Jedermänner des Turnvereins Birkenfeld. Der Eintritt ist frei! 

Turnierbeginn ist um 13.00 Uhr
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 22.04.2017:  
■  Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche-Karl-Friedrich-Str. 47, 

(Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie) Tel. 0 72 31/ 5 87 51 16
Sonntag, 23.04.2017:  
■    Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim, 

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 25.04.2017
Gräfenhausen
Donnerstag, 27.04.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Donnerstag, 04.05.2017 flach
Freitag, 05.05.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 22.04.2017 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 26.04.2017 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 27.04.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden 
Sie Beileger von
• Frühlingsfest Straubenhardt
• Früchte Jakob
• Kelternwein 

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Altersjubilare

In Birkenfeld
21.04. Hannelore Braun, Lärchenstr. 25 70 Jahre
26.04. Isolde Rentschler, Ziegelwasen 14 80 Jahre
26.04. Renate Bucher, Eichenstr. 32 75 Jahre
27.04. Wolfgang Puffe, Birkenstr. 24 75 Jahre
27.04. Birgit Rost-Stahl, Maybachstr. 8 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
22.04. Wolfgang Luchini, Mühlgasse 6/1 70 Jahre
23.04. Walter Stickel, Zimmerweg 29 90 Jahre
23.04. Margarete Haugstätter, Im Reutbusch 25 85 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Gräfenhausen
Armband in der Sonnenstraße gefunden

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Couch blau 1.50 m
1 Couch blau 1.90 m

1 Hocker blau

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, 25. April 2017, 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Gemeinderatssitzung statt. 
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
 1. Frageviertelstunde
 2. Bekanntgaben
 3. Genehmigung von Spenden
 4.  Bekanntmachung der polizeilichen Kriminal- und Verkehrsunfall-

statistik 2016 durch Herrn Haas, Leiter Polizeirevier Neuenbürg und 
Herrn Frank, Leiter Polizeiposten Birkenfeld

 5. Vorstellung Machbarkeitsstudie Bibliothek Birkenfeld
 6. Vorstellung eines möglichen Nahwärmekonzepts für Gräfenhausen
 7.  Wohnanlage Kirchweg 93, „Sozialer Wohnungsbau“; Vergabe der 

Rohbauarbeiten und Brunnengründung nach DIN 18300, 18306, 
18330, 18331, 18336

 8.  Wohnanlage Kirchweg 93, „Sozialer Wohnungsbau“;  Vergabe der 
Aufzugsanlagen nach DIN 18385

 9.  Wohnanlage Kirchweg 93, „Sozialer Wohnungsbau“; Vergabe der 
Gerüstbauarbeiten nach DIN 18451

10.  Schwarzwaldhalle; Erneuerung der beiden bestehenden Trennvor-
hanganlagen Sporthalle

11.  Kanalsanierung Gräfenhausen in geschlossener Bauweise; Vergabe 
der Arbeiten 

12. Ausbau Jahnstraße 1. BA, Vergabe der Tiefbauarbeiten 
13.  Neubau von Flüchtlingsunterkünften an der Dieselstraße/Siemens-

straße; Übernahme vom Landratsamt durch die Gemeinde Birkenfeld
14.  Redaktionsstatut für das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Birkenfeld 
15.  Benutzungsordnung für den Wald- und Naturkindergarten Birkenfeld
16.  Freiwillige Feuerwehr Birkenfeld; Bestätigung der Wahlen der Feu-

erwehrführung
17. Verschiedenes

Sprechstunde des Bürgermeisters 
im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters am Donnerstag, 
27.04.2017 im Rathaus Gräfenhausen kann leider nicht stattfinden. 
Am Donnerstag, 18. Mai 2017 findet die Sprechstunde wieder zu den 
gewohnten Zeiten statt. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Renten- und Wohngeldstelle
Auf Grund einer Fortbildung ist die Renten- und Wohngeldstelle 
am Montag, den 24.04.2017 geschlossen!

Verkehrsrechtlicher Hinweis zum Marktplatzfest 
am 07.05.2017
Zur Durchführung des Marktplatzfestes am Sonntag den 07.05.2017, 
werden in der Zeit von 07.00 Uhr bis 23.00 Uhr die Hauptstraße 
zwischen Schmiedgasse und Kirchweg/Raifeisenstraße, die Dietlinger 
Straße ab Gräfenhäuser Straße bis Marktplatz, die Baumgartenstraße 
ab Raifeisenstraße bis Marktplatz und die Zeppelinstraße ab Kantstraße 
bis Marktplatz für den allgemeinen Verkehr voll gesperrt.
Wir bitten die Anwohner, Ihre Fahrzeuge außerhalb der ab-
gesperrten Bereiche zu parken.
Hinweis für Busfahrgäste:
Für die Zeit der Veranstaltung entfallen die Haltestellen Marktplatz, 
Kirchplatz und Glockwiesenstraße für alle Linien. Bei den Linien 708 
und 716 entfallen zusätzlich die Haltestellen Hohwiesenstraße, Bahnhof 
und Abzweigung Heimig.
Gegenüber der Haltestelle Kreuzstraße wird eine Ersatzhaltestelle in 
Richtung Straubenhardt eingerichtet. Eine weitere Ersatzhaltestelle 
wird in der Gartenstraße hinter der Kirche für die Linien 708, 716, 717 
und 718 eingerichtet.

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr • Mittwoch geschlossen
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WANAKIBI

Wald und Naturkindergarten Birkenfeld

KONTAKT/ANMELDUNG

Annette Haug

Leitung des Wald- und Naturkindergarten Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

07231-4886-14

Mail: waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

www.wanakibi.de

TRÄGER

Gemeinde Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

Vertreten durch:

Bürgermeister Martin Steiner

Gründle

Eichelgarten

Forchenschlaghütte

Forchenschlag

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Auf einen Blick

Für 20 Kinder 

ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt

VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN:  

Montag – Freitag von 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

SCHNUPPERTAG

Bei nährem Interesse freuen wir uns, wenn Sie und ihr 

Kind einen Tag mit uns zusammen erleben.

Ein BAUWAGEN im Wald bietet Schutz und dient als 

Anlaufstelle.

Unser pädagogisches Konzept richtet sich unter an-

derem nach den Vorgaben des Orientierungsplans für 

Bildung und Erziehung für baden-württembergische 

Kindergärten.

Parken an der Eschenstraße 

kurz vor dem Waldrand  

möglich! Geradeaus den Berg  

(1. Feuerbahn) hinauf zur  

Forchenschlaghütte.

FORSCHEN, STAUNEN, SPIELEN....

Freitag, 31. März 2017

Einzelpreis € 0,55
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WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Holz ist ein einsilbiges Wort,  

aber dahinter verbirgt sich eine Welt  

der Märchen und Wunder.

Theodor Heuß

Herzlich willkommen  

bei WANAKIBI

Der Wald- und Naturkindergarten stellt e
ine Alterna-

tive zur herkömmlichen Erziehung in einem Regelkin-

dergarten dar. In der Regel findet dieser unter fre
iem 

Himmel, zu jeder Jahreszeit statt.  

Die Kinder können aus eigenem Antrieb, nach ihren 

Fähigkeiten und ihren individuellen Entwicklungsbe-

dürfnissen lernen.

Der Wald mit seiner Weite, der Natürlichkeit,  

Lebendigkeit, der Ruhe und seiner Abenteuerfülle ist 

der ideale Ort für die körperliche, sinnliche, soziale,  

seelische und geistige Entwicklung eines Kindes. 

Ein natürliches Gelände bietet ein hohes Maß an 

Selbstwirksamkeit hinsichtlich Raum und Materialien. 

So können die Kinder im
 (Natur-) R

aum ganzheitliche 

Erfahrungen machen und ein selbstverständlicher 

Bezug zu Natur wird hergestellt. 

Ein Tag im WANAKIBI

Bringzeit 
 7.30 Uhr 

Die Kinder dürfen bis 8.00 Uhr 

zum Treffpunkt gebracht werden

Morgenkreis  Begrüßung, Lieder singen, Spiele 

machen, im Anschluß machen sich 

die Kinder mit den ErzieherInnen 

auf und erkunden den Wald

Frühstück 
Gegen 10 Uhr gibt es Frühstück

Freispiel 
 Entdecken, staunen, sammeln,  

basteln, forschen ...

Schlusskreis Gegen 12.45 Uhr

 

 Der Tag wird reflektiert, W
ünsche 

für den nächsten Tag formuliert, 

gesungen, Kreisspiele, usw.

Abholzeit 
 Zwischen 13 Uhr und 13.30 Uhr 

an der Hütte/ Bauwagen, bzw. am 

Treffpunkt

Für Schlechtwetterphasen (Sturm, 

extreme Temperaturen, Schnee-

bruchgefahr) oder für  besondere 

pädagogische Angebote sind  

feste Behausungen (Bauwagen und 

Forchenschlaghütte, bzw. die  

Unterbringung im Ausweichraum 

des Altenwohnheimes im Gründle) 

vorhanden.

Von Angeboten für die Gesamtgruppe, Aufteilung in 

Kleingruppen bis hin zu Nischen für Ruhe und Einzel-

beschäftigungen, alles das ist im
 Wald möglich.  Die 

angrenzenden Streuobstwiesen, das Kirschengäu, 

Landwirte, Imker, Jäger, u.a. sollen in die Arbeit mit den 

Kindern mit einbezogen und auch der Naturbereich  

außerhalb des Waldes eingeschlossen werden.

Pädagogische Konzeption

• Förderung der Motorik durch natürliche,  

differenzierte, lustvolle Bewegungsanlässe  

und –möglichkeiten

• Erleben der jahreszeitlichen Rhythmen  

und Naturerscheinungen

• Erleben der Pflanzen und Tiere in ihren originären 

Lebensräumen – Sensibilisierung für ökologische 

Zusammenhänge und Vernetzungen

• Kognition und soziale Kompetenzen

• Wertschätzung der Lebensgemeinschaft, 

Wald- und Naturraum und des Lebens  

überhaupt

• Wertevermittlu
ng – Gerechtigkeit,  

Frieden, Natur

Eröffnung des neuen Kindergartens 

bei der Forchenschlaghütte

ab 1. September 2017

Für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

Träger ist die Gemeinde Birkenfeld

Weitere Infos unter www.wanakibi.de oder Mail an waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de
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Tag der offenen Tür
an der 

Vorführungen in der Hermann-Gross-Halle und im Musiksaal. 

Mitmach-Aktionen: Bubble-Balls in der Hermann-Gross-Halle, Lesehöhlen, Button-Herstellung, Fotoaktion, 

 Kinderschminken, Filzen, Kindertheater, Künstlerwerkstatt und vieles mehr…

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt: Pommes, Bratwurst, Currywurst, Steakweck, Waffeln,  

Kaffee und Kuchen, heiße und kalte Cocktails!

Info-Veranstaltungen für 

Klasse 1 GS  
Pavillon 3, Zi 432

Klasse 5 HS & RS Zimmer 205

 

s

SA. 18. März von 13 – 17 Uhr

SO. 19. März  von 11 – 17 Uhr

in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

23. Birkenfelder

Osterausstell
ung

Auftaktveranstaltung Musik aus Dresden

Samstag, 18. März

18.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

VORTRAG CLAUDIA BAUMBUSCH  

„Moderne Dresdner Architekturgeschichte“

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 

der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Freitag, 17. März 2017
Freitag, 17. März 2017

Freitag, 27. Januar 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 04

SONDERBEILAGE FÜR BIRKENFELD AKTUELL

AUSGABE 01/2017

VERANSTALTUNGEN

im Februar, März und April 2017

Gewinnen Sie ein romantisches  

Candle-Light-Dinner im Birkenfelder Hof  

für 2 Personen im Wert von 59.- € �

DIE SCHÖNSTEN

FOTOGRAFIEN

Leserfotos zum

Fotowettbewerb

Candle-Light- Dinner
Candle-Light- DinnerGEWINNSPIEL 

HEUTE im Birkenfeld AKTUELL
DIE NEUE AUSGABE

                        MIT TOLLEM GEWINNSPIEL 
       ZUM VALENTINSTAG

BLAUE SEITEN
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Verkehrssicherungspfl icht für Grabmale
Aus unserer Friedhofssatzung/Friedhofsordnung vom 25.11.2003 ergibt 
sich nach § 17 und 18 die Pflicht zur Überprüfung der Standsicherheit 
der Grabmale.
Verantwortlich ist dafür bei Reihengrabstätten und Urnenreihengrab-
stätten der Verfügungsberechtigte, bei Wahlgrabstätten und Urnen-
wahlgrabstätten der Nutzungsberechtigte.
Erfahrungsgemäß können Grabmale vor allem über die Winterzeit in ih-
rem Aufbaugefüge Schaden nehmen (z.B. eindringendes und gefrieren-
des Wasser verursachen Rissbildungen, Mörtel löst sich usw.) und dann 
-oftmals schon bei einer geringfügigen Berührung- umstürzen, wodurch 
auch schon Unfälle passiert sind.
Wir bitten deshalb die Grabnutzungsberechtigten, im eigenen Interesse 
dieser Überprüfung nachzukommen. Eventuell dabei festgestellte Schä-
den sind durch fachkundige Firmen zu beseitigen und zwar bis spätes-
tens 14. Juni 2017.
Danach wird die Gemeinde -im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht- 
Kontrollgänge in den Friedhöfen durchführen. Sollten dabei umsturzge-
fährdete Grabmale festgestellt werden, erhalten die Grabnutzungsbe-
rechtigten umgehend von der Friedhofsverwaltung Nachricht. 
Bürgermeisteramt
-Friedhofsverwaltung- 

Theaterveranstaltung für ältere Menschen im Enzkreis 
Das Stadttheater Pforzheim und der Kreisseniorenrat Pforzheim/Enzkreis 
bieten am Sonntag, 21.05.2017 um 15.00 Uhr folgende Sondervor-
stellung für Senioren an: „Shylock!“, Musical nach William Shakespeare.
Der Eintrittspreis beträgt für alle Plätze 15,-- € pro Person. 
Hörgeschädigte, Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte werden bei der 
Sitzplatzverteilung weitgehendst berücksichtigt, sofern dies bei der 
Kartenbestellung bereits angegeben wird.
Weitere Informationen und Anmeldungen nimmt das Rathaus Birkenfeld 
– Telefonzentrale – Tel. 07231/4886-0 bis Donnerstag, 27.04.2017, 
18.00 Uhr entgegen. Es wird darauf hingewiesen, dass bei bestellten 
Karten, die nach dem o.g. Meldetermin nicht abgenommen werden (z.B. 
Krankheit), eine Stornogebühr von 2,00 € je Karte fällig wird.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Lesen fängt mit Vorlesen an – 
„Kommst du spielen Frida?“
Macht Matsch Spaß? Berit fragt Frida immer wieder, ob sie spielen 
kommt. Aber Frida spielt lieber drinnen. Berit spielt am liebsten draußen. 
Sie trägt Matschhosen und hat eigentlich immer Sand auf der Stirn. Des-
halb ist Frida auch richtig genervt von ihr. Doch als sie eines Tages nicht 
mehr kommt, da fühlt Frida sich plötzlich sehr allein. Vielleicht zieht sie 
auch mal ihre Matschhosen an und geht nach draußen zu Berit?

Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch, 26. April, 15 bis 16 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte melden Sie Ihre Kinder deshalb 
rechtzeitig an, der Eintritt ist frei.

Die Bücherei Gräfenhausen ist wieder geöffnet.

Feuer und Vandalismus im Birkenfelder Wald
In jüngster Zeit kam es in Birkenfeld im Bereich der Skater-Anlage in der 
Nähe des Fußballplatzes wiederholt zu Schäden und Abfallablagerun

Feuer im oder am Wald können 
auch zu dieser Jahreszeit sehr leicht 
zu Waldbränden führen – Funken-
flug reicht dafür schon aus. (enz)

gen. Besonders problematisch dabei ist, dass immer wieder Lagerfeuer 
auf dem asphaltierten Platz der Anlage angezündet wurden. „Die Anla-
ge liegt im Wald. Feuer im oder am Wald zu entfachen, ist ohne Erlaub-
nis laut Waldgesetz verboten“, erklärt Revierförsterin Susanne Schletter. 

Das habe seinen guten Grund, 
denn auch jetzt im Frühjahr könne 
die Waldbrandgefahr sehr hoch 
sein. 
„Es gab in den vergangenen 
zwei Monaten nur sehr wenig 
Niederschlag. Deshalb sind der 
Waldboden und das alte Laub 
vom Vorjahr völlig ausgetrocknet. 
Auch bei niedrigen Temperaturen 
kann es unter diesen Vorausset-
zungen bereits durch Funkenflug 
zu Waldbränden kommen“, warnt 
die Försterin. Forstbezirksleiter 
Andreas Roth ergänzt: „Wir hat-
ten erst Ende Februar einen Fall 
von Waldbrand im Enzkreis, den 
die Feuerwehr glücklicherweise 

eindämmen konnte.“ Im Übrigen sei das Entzünden illegaler Feuer im 
Wald eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße von mehreren 
tausend Euro bewehrt sei, so der Forstbezirksleiter.
Susanne Schletter macht zudem auf die Schäden an der Anlage aufmerk-
sam, die letztlich der Gemeinde entstehen. Die Asphaltdecke, auf der das 
Feuer angezündet wurde, ist durch die Hitze völlig zerstört worden. Die 
Gemeinde beziffert den Schaden auf etwa 2.500 Euro. Hinzu kommen re-
gelmäßig die Kosten von mehreren hundert Euro für die Entsorgung der 
großen Mengen an zerbrochenem Glas und Abfall, von denen Gefahren 
für andere Waldspaziergänger und für Tiere ausgehen. (enz) 

Kein schöner Anblick und auch gefährlich für Mensch und Tier: Glas-
scherben und Müll im Wald.

Am Mittwoch, 26. April: 
Empfang für Betriebs- und Personalräte im Landratsamt 
Der Enzkreis und die Stadt Pforzheim laden anlässlich der Feier zum 
„Tag der Arbeit“ die im Enzkreis und der Stadt Pforzheim beschäftigten 
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Betriebs- und Personalräte zu einem Empfang am Mittwoch, 26. Ap-
ril, um 17:30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes Enzkreis 
in der Zähringerallee 3 in Pforzheim ein. Nach der Begrüßung durch 
Landrat Karl Röckinger wird Lars-Christian Treusch, DGB-Regionsge-
schäftsführer Nordbaden, zum Thema „Gewerkschaft trifft Politik – He-
rausforderung für Kommunen durch zunehmende Altersarmut“ spre-
chen. Die Veranstaltung wird von der Städtischen Jugendmusikschule 
Neuenbürg umrahmt. Zu der Veranstaltung haben der Enzkreis und die 
Stadt Pforzheim schriftlich eingeladen. Betriebs- und Personalräte, die 
keine Einladung erhalten haben und gerne am Empfang teilnehmen 
möchten, können sich noch unter Angabe ihres Arbeitsgebers per Mail 
an andrea.hinzmann@enzkreis.de beim Landratsamt anmelden.  (enz) 

Niedrige Heizkosten, behagliches Wohnen: 
Vieles spricht für Wärmedämmung – 
Natürliche Alternativen zu Polystyrol
„Wer Fassade, Dach und Kellerdecke dämmen lässt und dazu noch die 
Fenster ersetzt, kann bis zu 80 Prozent Heizenergie einsparen“, sagt 
Harry Kaucher, Energieberater bei dem Energie- und Bauberatungszen-
trum Pforzheim/Enzkreis (ebz.). Damit widerspricht der Fachmann Be-
hauptungen, dass eine Dämmung teuer sei, unterm Strich aber kaum 
Energie einspare. Auch andere Bedenken gegen eine effektive Wärme-
dämmung weiß Kaucher zu entkräften.
Zum Beispiel die, dass eine Dämmung die Brandgefahr erhöhe oder 
Schimmel verursache. „Schimmel kann entstehen, wenn sich erhöhte 
Luftfeuchtigkeit an einer kalten Stelle der Außenhülle niederschlägt. 
Sind alle Bauteile eingepackt, sinkt dieses Risiko“, sagt Kaucher. In je-
dem Fall vertreibe regelmäßiges, intensives Lüften Schimmelpilze. Und 
weil Wände per se nicht luftdurchlässig sind, könne eine Dämmschicht 
sie auch nicht „verschweißen“. 
Nicht zu unterschätzen sei zudem der Wohlfühlfaktor: „Decken, Wände, 
Fenster und Fußböden mit warmer Oberflächentemperatur sorgen für 
ein besseres Klima im Raum“, weiß Kaucher. Das gelte auch im Sommer: 
„Ist das Haus verpackt, hält die Hülle die Hitze besser ab und sorgt für 
angenehme Kühle.“
Oft sind die Kosten der Grund, warum Hausbesitzer die Investition in 
eine Wärmedämmung scheuen. Ob sich eine energetische Sanierung 
finanziell lohnt, lässt sich im ebz mittels einer Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung ermitteln. „Der Energieverbrauch sinkt in jedem Fall“, betont 
Harry Kaucher. Zudem steige der Marktwert des Gebäudes beträchtlich, 
wenn es energetisch auf dem allerneuesten Stand ist.
Welcher Dämmstoff ist der richtige?
Dass es neben dem viel diskutierten Polystyrol zahlreiche – teils natür-
liche – Alternativen gibt, wissen nur wenige. „Naturdämmstoffe sind 
in ihrer Wirkung ähnlich effizient“, sagt Kaucher. Zudem wachsen sie 
nach und lassen sich unproblematisch bearbeiten und entsorgen. Und 
das Beste: Schimmel und Bakterien können ihnen nichts anhaben, dafür 
sorgen natürlich vorhandene „Zusatzstoffe“. Beispiele für natürliche 
Dämmstoffe sind Hanf, Zellulose, Seegras, Holz- oder Schafwolle. 
Weitere Dämmalternativen zu Schaumdämmstoffen wie Polystyrol oder 
Polyurethan sind Mineralwolle oder -schaum, Blähton oder Perlite. Wel-
ches Material für welchen Zweck und welchen Gebäudeteil in Frage 
kommt, entscheiden Haubesitzer am besten gemeinsam mit einem 
kompetenten Energieberater. Die Bedenken gegen den häufig verbau-
ten Dämmstoff Polystyrol hält Kaucher durchaus für diskussionswürdig. 
Allerdings zeichneten sich bei der Entsorgung gangbare Wege ab, die 
bereist gesetzlich geregelt seien. Neue Produkte müssten zudem eine 
Alternative zu dem als umweltschädlich eingestuften Flammschutzmit-
tel HBCD enthalten.
„Wer sich jetzt für eine energetische Sanierung entscheidet, profitiert 
schnell davon“, erklärt Kaucher. „Wichtig dabei ist, das Haus als Gan-
zes zu betrachten.“ Denn Gebäude aus den 60ern, 70ern oder 80ern 
haben viele Schwachstellen. Nur eine ganzheitliche Betrachtung durch 
zertifizierte Fachleute, die neben der Gebäudehülle auch die Heizungs-
anlage, die Stromversorgung, ein Lüftungskonzept und die individuellen 
Rahmenbedingungen der Nutzer miteinbeziehe, erfasse alle relevanten 
„Baustellen“. Dieser Intensiv-Check einschließlich eines vor-Ort-Termins 

lässt sich in Form eines Sanierungsfahrplanes professionell dokumen-
tieren.
Informationen über das EU-Energielabel für Heizungen, über energetische 
Sanierung und die einschlägigen Gesetze erhalten Interessierte beim ebz.. 
Auch zu den passenden Förderprogrammen gibt es dort fachkundigen 
Rat. Zu erreichen ist das ebz. in Pforzheim (Am Mühlkanal 16) telefonisch 
unter 07231 39-713600 oder per E-Mail an info@ebz-pforzheim.de.

Neben Polystyrol gibt es zahlreiche weitere Dämmmaterialien, teils aus 
nachwachsenden Naturstoffen. Welcher für welchen Zweck und welches 
Gebäudeteil in Frage kommt, entscheiden Häuslebesitzer individuell, am 
besten zusammen mit Fachleuten. (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Herzliche Einladung zum Vortrag 
von Sandra Langer, Dipl. Sozialarbeiterin:
Alltag sinnvoll gestalten für Menschen mit Demenz
Montag, 24. April 2017 um 19:30 Uhr, im DemenzZentrum, 
Bachstr. 32 in Keltern/Dietlingen
Gar nicht so einfach: den Alltag für oder zusammen mit einem Men-
schen mit Demenz zu gestalten. Was kann im Alltag trotz Einschränkun-
gen Sinn machen? Welche Möglichkeiten gibt es, damit ganz normale 
Alltagstätigkeiten besser gelingen? Was kann an Aktivitäten angeboten 
werden? Diesen Fragen wird die Beraterin und Sozialarbeiterin Sandra 
Langer vom Demenz-Zentrum in ihrem Vortrag nachgehen und mit den 
Zuhörern ins Gespräch kommen.
Eintritt frei, ohne Anmeldung. Infos unter 07041/814690

Bus & Bahn-Team
Praxistipps am Fahrkartenautomat 
Wilferdingen-Singen   
Das Bus & Bahn-Team bietet wieder praktische Hilfe am Fahrkartenau-
tomat an. Interessierte treffen sich am Samstag, 22. April 2017, um 
10.30 Uhr am Bahnhof Wilferdingen-Singen (Gleis 2).
Zunächst gibt es Informationen über die Funktionsweise des Automaten 
und die Tarife der Verkehrsverbünde Pforzheim-Enzkreis und Karlsruhe. 
Dann üben die Teilnehmer praktisch am Gerät. Ein Schwerpunkt dabei 
ist der Kauf preisgünstiger verbundübergreifender Tageskarten wie bei-
spielsweise Regio-Ticket, RegioX-Ticket, Metropolticket und Kulturbahn-
Ticket  für Einzelne und Gruppen. Weitere Infos: Telefon (07231) 563473, 
E-Mail: busundbahn-team@web.de oder 
Internet: facebook.com/busundbahnteam.

Der Charakter ruht auf der Persönlichkeit, 
nicht auf den Talenten.

(Johann Wolfgang von Goethe)
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Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Vortrag in der Arbeitsagentur: 
Frauen und Rente
Im Rahmen der Vortragsreihe BiZ und DONNA informiert Wolfgang Rahner 
von der Deutschen Rentenversicherung am Mittwoch, 26. April 2017 in 
der Zeit von 9.30 bis 11.00 Uhr in der Pforzheimer Arbeitsagentur, Lui-
senstr. 32, Raum 004 im Erdgeschoss über das Thema „Frauen und Rente“.
Beruflich neu durchstarten nach Zeiten der Kindererziehung und Pflege 
von Angehörigen ist noch immer ein klassisches Frauenthema. Deshalb 
sind es überwiegend Frauen, die enorme Lücken in ihrer Erwerbsbio-
grafie haben. Viele von ihnen arbeiten im Minijob, um die Verbindung 
zum Arbeitsmarkt zu halten. Wie sieht es dann später bei der Rente 
aus? Diese und andere Fragen rund um die Rente aus dem Blickwinkel 
der Frauen werden vom Experten der Deutschen Rentenversicherung 
beantwortet. BiZ & DONNA ist eine Vortragsreihe der Agentur für Arbeit 
für Frauen aller Alters- und Berufsgruppen. Unerheblich ist, ob „Frau“ 
berufstätig ist oder wieder einsteigen will. Im Rahmen dieser Vortrags-
reihe gibt es Informationen und Tipps zu aktuellen Themen der Arbeits- 
und Berufswelt. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer 07231/304344 oder per 
E-Mail an Nagold-Pforzheim.BCA@arbeitsagentur.de möglich.

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Wir können noch Teilnehmer aufnehmen:
Naturkosmetik selbst herstellen – Sabine Schweickert
Mittwoch, 26.04.2017, 18:00 - 21:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 33,00 €; inkl. 15,00 € Material  Kursnummer 7547 K
Die Dozentin bringt Glasfläschchen und Glastiegel für die fertig gestell-
ten Produkte mit. Anmeldeschluss ist Montag, 24.04.2017.
Wildkräuterexkursion – Karin Ilona Wachter (ehem. Kelnhofer)
Montag, 24.04.2017, 18:00 - 20:15 Uhr
Anarama, Zentrum für Entspannung und Klang, Swebenstr. 3, Obernhausen
Gebühr 16,00 €; inkl. Lebensmittelkosten  Kursnummer 7523 K
Bitte mitbringen: Körbchen zum Sammeln, Geschirrtuch, Getränk, evtl. 
Schreibzeug.
Wildpflanzen an der Enz entdecken – Sabine Schweickert
Montag, 15.05.2017, 18:00 - 20:15 Uhr
Treffpunkt: Bootshaus des Skiclubs Birkenfeld an der Enz/Pfatschbach
Gebühr 16,00 €; inkl. Lebensmittelkosten  Kursnummer 7524 K
Bitte mitbringen: Schreibzeug, gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Getränk.
Eine Klangreise in der Frühlingszeit – Karin Ilona Wachter
Donnerstag, 11.05.2017, 19:00 - 21:15 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus Birkenfeld, Kirchweg 1, Großer Saal
Gebühr 11,00 €  Kursnummer 7527 K
Das Gemeindehaus befindet sich im Kirchweg 1 (Ecke Hauptstraße), Zu-
gang über die Hauptstraße. Bitte mitbringen: Decke, Gymnastikmatte, 
Kissen, warme Socken.
Wildkräuter-Gourmetführung – Sabine Schweickert
Samstag, 27.05.2017, 14:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Obernhausen, Bergparkplatz

Gebühr 26,00 €; inkl. Lebensmittelkosten Kursnummer 7525 K
Bitte mitbringen: Schreibzeug, gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Getränk.
Die 4 Jahreszeiten der Natur: Die Heilkraft der Natur
Eine Waldwanderung im Sommer  
Irina Kozlova, Dipl. Ing. Forstwirtschaft
Samstag, 24.06.2017, 10:00 - 13:00 Uhr
Treffpunkt: Wasserreservoir am Friedhof Birkenfeld (Parkplatz)
Gebühr 18,00 € Kursnummer 7522 K
Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Vesper, 
Schreibzeug; Gebühr beinhaltet kaltes Getränk und Kursunterlagen.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den  Kursen an!

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Frau Eisele und Frau Schwab
                    Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr Tel. 0 72 31 / 13 39 150
Pfarramt I  Kasualienvertretung 
                     Pfarrer Jon André Søvde Tel. 07235/3300
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 145
Kirchenpfl ege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 130 
Diakonat  Christian Ende  Tel. 0 72 31  /  13 39 134
Diakoniestation Birkenfeld    Tel. 0 72 31 / 13 39 102 (Verwaltung)

 Tel. 0 72 31 / 13 39 101 (Pfl ege)
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 13 39 167, 
 Jahnstraße    Tel. 13 39 160 
 Schönblickweg   Tel. 13 39 177, 
 Wacholderstraße   Tel. 13 39 170
Martin-Luther-Gemeindehaus  
 Regina Shin   Tel. 13 39 - 136

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Osterferien bis 23. April 2017 
Sonntag, 23. April
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche mit 
  Goldener Hochzeit von Günter und Ingrid Seufer 
  unter Mitwirkung des Sängerquartetts
  (Prädikantin Gruhler)
Montag 24. April
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Dienstag, 25. April
14.30 Uhr  Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.30 Uhr  Instrumentalkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.00 Uhr  Jugendarbeitskreis mit Chr. Ende 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
 19.30 Uhr    Probe des ökumenischen Kirchenchors 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
Mittwoch, 26. März
15.15 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.45 – 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 28. April 
 9.00 Uhr    Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“ 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
20.00 Uhr  Thementreff: „Die Beichte in der Evangelischen Kirche“
  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
  (siehe redaktioneller Teil)
17.00 Uhr  Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 30. April
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Dengler)
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)
18.00 Uhr  Schoko-Treff (Chr. Ende)


